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1230 Stadt- und Marktrecht erhielt,
nahegebracht. Infolge des pfälzischen
Erbfolgekrieges brannte 1693 die gan-
ze Stadt ab. Danach erstanden wun-
derbare Fachwerkhäuser, und oben auf
dem Berg überragt die Stadt das weiße
Schloss.

Vorbei an Herrschaftshäusern, dem
Oberamtsgebäude, der Lateinschule,
die der Reformator Brenz besuchte,
ehemaligen Fruchtkästen zugunsten von
Herrenalb oder des Deutschen Ordens,
stießen wir auf die spätgotische Stadt-
kirche, in die wir einen Blick warfen.
Die Stadt nahm sofort nach der Refor-
mation die protestantische Konfession
an. Durch die katholischen Flüchtlinge
nach 1945 kehrte auch hier allmählich
ein ökumenischer Geist ein. Interessant
zu hören war, dass auch in Vaihingen
Beginen lebten und durch ihre Pflege
Gutes wirkten.

Im Mittelalter bildete die Gerberei einen
wichtigen Erwerbszweig, die Enz liefer-
te das nötige Wasser. Angeschlossen
waren Leimfabriken, die bis ins Zeitalter
der Industrialisierung bestanden.

Heutzutage ist Vaihingen ein wenig aus-
gestorben, nur noch Schlafstadt, weil
die Bewohner gezwungen sind, ihren
Lebenunterhalt anderswo zu verdienen,
z.B. in Kleinglattbach, wo es die Bon-
bonfabrik JUNG mit vielen Mitarbeitern
gibt. Hier werden täglich 10t Gummibä-
ren und Bonbons hergestellt. Grundlage
sind Glukose und -ursprünglich -Zucker-
rohr. Die Farben entstehen durch natür-
liche Säfte.

Denken wir an die zuckersüßen Him-
beergutsle unserer Kindheit!
Da bei den Ausflügen der kfd auch die
praktische Sparte eine Rolle spielt, galt
der Ölmühle in Illingen, einem hervor-
ragenden konkurrenzlosen Familienbe-
trieb, unser letzter Besuch.
In mühevoller Handarbeit geknackte
Walnüsse treffen von überall her dort
ein, um individuell gepresst und zu-
rückgeschickt zu werden. Auch Lein-,
Mohn-, Buchecker-, Sonnenblumen-
und Rapsöl verlassen die Mühle, die
durch die „Sendung mit der Maus“ erst
richtig bekannt wurde.
Zuletzt gab es in einer Weinstube noch
ein anständiges Vesper, und die Frauen-
gemeinschaft konnte mit bunten Eindrü-
cken gen Ettlingen fahren.

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Sprechstunde und Marktfest
Die nächste Sprechstunde findet am
Donnerstag, 15. September von 16
bis 18 Uhr im Begegnungszentrum Am
Klösterle statt. Überdies finden Sie uns
auf dem Marktfest am Sonntag, 28. Au-
gust auf der Meile des Ehrenamtes in
der Leopoldstraße.

Jehovas Zeugen

Vorträge Sonntag 28.8.
10 Uhr: Warum lässt ein liebevoller
Gott Böses zu?
Eine Frage, die viele Menschen be-
wegt. Grauenvolle Dinge passieren Tag
für Tag. Der Blick in die Medien wird
für manche zum Alptraum. Man leidet
mit den Opfern von Gewalt, Verbrechen
oder Naturkatastrophen mit. Manche
kommen zu dem Schluss - es gibt kei-
nen Gott. Denn wenn es einen liebevol-
len Allmächtigen Gott gäbe, dann würde
er doch so etwas nicht zulassen. Andere
meinen - wir sind doch Gott völlig egal.
Wieder andere denken gar, dass Gott
das alles steuert. Nun, der Vortrag wird
zeigen, dass dem nicht so ist. Eines ist
nämlich sicher: Böses und Leid kommt
niemals von Gott! Die Frage drängt sich
dann jedoch auf: „Warum lässt ein liebe-
voller Gott das Böse zu?“ Diese elemen-
tare Frage ist sicherlich berechtigt. Und
wenn man sich diese Frage stellt, heißt
das noch lange nicht, dass man den
Glauben an Gott verloren hat. Selbst
treue Diener Gottes haben sich diese
Frage gestellt. Aber warum nun lässt
Gott Leid zu? Warum so lange?
Wird das je enden?

18 Uhr: Weise handeln, während das
Ende naht.
Die Bibel erklärt das Leben der heuti-
gen Generation als die schwerste der
Menschheitsgeschichte. „Kritische Zei-
ten, mit denen man schwer fertig wird“
(1.Tim 3:1-5). Das Angebot an religiö-
sen und esoterischen Strömungen ist
groß. Es gibt ein Übermaß an Ratgeber
und Lebenshilfen in Zeitungen und Talk-
shows. Leider lassen viele bei ihrer Su-
che die Bibel außer acht. Dabei enthält
sie geballte Lebenserfahrung aus fast
4000 Jahren Menschheitsgeschichte.
Der Vortrag gibt Einblick wie wir göttli-
che Weisheit erwerben können die uns
in unserem täglichen Leben helfen kann.
Diese Vorträge dauern jeweils 30 Minu-
ten und finden im Königreichssaal der
Zeugen Jehovas, Im Ferning 45 statt.
Weitere Informationen und Videos für Alt
und Jung finden Sie auf www.jw.org.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus 34/16
Ferienzeit an Schulen
Wenn alles gut läuft, sind unsere Schu-
len in den Ferien keineswegs verwaist.
Statt Schülern und Lehrern tummeln

sich die Handwerker — auch an unse-
rer Geschwister- Scholl-Schule. So er-
halten alle Klassenzimmer neue Türen.
Eine neue Küche mit neuem Essbereich
wird eingebaut. Der Eingang Ost — vom
Sportplatz kommend — erhält ein neu-
es Türelement. Weiterhin kommen vier
Brandschutztüren-Elemente, die den
Bereich der Aula von den Klassenzim-
mern trennen.
Unser Dank gilt dem Amt für Wirt-
schaftsförderung und Gebäudewirt-
schaft (AWG). Es geht also voran.
Auf der Agenda 2017 des Ortschaftsra-
tes stehen die Fenstererneuerung und
die Sanierung des Schulhofes.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsachen
Gefunden wurde auf dem Friedhof
Bruchhausen eine Frauen-/Herrenjacke.
Abzuholen im Rathaus Bruchhausen.

Bürgernetzwerk
Melden Sie sich an zum

1. Flohmarkt in Bruchhausen
am Samstag, 17. Sept., von 10-15 Uhr.
Diese und nächste Woche vergeben
wir die Standplätze noch bevorzugt
an Bruchhausener und Ettlinger Bür-
ger. Helfen Sie mit, den 1. Flohmarkt in
Bruchhausen zum Erfolg zu führen.
Wenn Sie nur ein paar wenige Stücke
zu verkaufen haben, schließen Sie sich
doch mit anderen zusammen. Fragen
Sie Ihre Nachbarn oder Freunde, ob sie
mitmachen. Wenn Sie die sozialen Me-
dien nutzen, oder jemand kennen, der
Facebook nutzt, machen Sie Werbung
für den 1. Flohmarkt in Bruchhausen.
Wenn Sie uns Ihre Flohmarktposts per
email zusenden, veröffentlichen wir die-
se gerne auf unserer Homepage. Unter
www.bueneb.de finden Sie auch weite-
re Informationen zum Flohmarkt.
Bei Interesse meldet Euch doch persön-
lich bei uns im Rathaus Bruchhausen
Zi. 16 montags von 11-12 Uhr oder te-
lefonisch von Mo-Fr. unter Tel. 07243-
3619017 oder jederzeit per Email unter
kontakt@bueneb.de

Der seniorTreff Bruchhausen bietet fol-
gende regelmäßige Veranstaltungen an:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und
mittwochs von 14:30 bis 16:30 Uhr auf
dem Bouleplatz an der Fère-Cham-
penoise-Straße.

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat in der Werkstatt Baum.
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Gehirnjogging vierzehntäglich, donners-
tags, jeweils in den geraden Kalender-
wochen.
Geschichtskreis donnerstags von
15:30 bis 17:30 Uhr, einmal im Monat
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und
Information: Ortsverwaltung Bruch-
hausen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.

Kindergarten Pinkepank
Pinkepank
P Planschbecken
I Ideen
N Natur
K Kicken
E Erlebnisse
P Projekte
A Anregungen
N Nachtwanderung
K Kunstwerke

Ab September 2016 sind wieder Plätze
frei. Interessiert?
Dann anrufen, Termin vereinbaren und
vorbeikommen!
Privater Kindergarten Pinkepank
Fischstr. 1
76275 Ettlingen-Bruchhausen
07243-98400

FV Alemannia Bruchhausen

Oktoberfest – Noch Tische zu mieten
Die Boxen für die Abendveranstaltungen
am 23. und 24. Sept. sind inzwischen
ausverkauft. Allerdings gibt es noch
Tische für 8 Personen zu mieten. Im
Mietpreis ist ein Freigetränk pro Persoon
enthalten.
Anfragen an Herbert Kölmel, Tel. 01515
7614761. Selbstverständlich werden
nicht alle Plätze im Zelt vorvermietet, so
dass man auch ohne gemietete Plätze
kommen und hoffentlich noch Platz fin-
den kann.

Marktfest Ettlingen
Der FVA ist in auch in diesem Jahr beim
Marktfest vertreten. Zu finden ist der
FVA-Stand am Hugo-Rimmelspacher-
Platz. (Angebot siehe Mittelteil in dieser
Ausgabe)

Fundsachen Sportfest
Bei Sportfest sind eine Herrenjacke, eine
Kinderjacke und ein Ray Ban Brillenetui
liegen geblieben. Anfragen an Herbert
Kölmel, Tel:; 01515 7614761

Spielbetrieb:
FVA I – ATSV Mutschelbach II 1:5 (0:3)
Im ersten Spiel der neuen Saison kam
der ersatzgeschwächte FVA gegen einen
der Mitfavoriten um den Aufstieg unter
die Räder und unterlag klar. Die Gäste
bestätigten ihre Favoritenrolle sehr ein-
drucksvoll und waren ihrem Gegner in
allen Belangen überlegen. 3:0 war der
Pausenstand für die Gäste, die nach
dem Wechsel auf 5:0 erhöhten, ehe den

zumeist harmlosen Alemannen durch
Dennis Balzer in der 82. Minute noch
der Ehrentreffer gelang. Man sah, dass
der Gast in dieser Saison mit diesem
Kader ganz oben zu erwarten ist, auf
den FVA aber noch viel Arbeit zukommt.
Der FVA II unterlag in seinem Auftakt-
spiel gegen die FT Fochheim II mit 2:4.
Auch der FVA II lag zur Pause bereits
0:3 hinten, kämpfte sich aber durch 2
Treffer von Cem Vodenicar nochmals
auf 2:3 heran, ehe die Gäste mit dem
4. Treffer für die Entscheidung sorgten.
Bereits am kommenden Samstag um
16 Uhr tritt der FVA bei starken KIT
SC in Karlsruhe (Nähe KSC Stadion) an.
Der FVA II spielt am Dienstag, 30. Aug.,
18.30 Uhr beim SV Wolfartsweier I. Bei-
de Spiele wurden wegen des Ettlinger
Marktfestes verlegt.

Feuerwehrförderverein
Die Feuerfrösche

Frisch aus dem Smoker:
SpareRibs – all you can eat
Am Montag, 3. Oktober, gibt es beim
Feuerwehrförderverein „Die Feuerfrö-
sche“ Bruchhausen e.V. zum Tag der
deutschen Einheit wieder ein besonde-
res Schmankerl aus dem Smoker.
Von 18 bis 20 Uhr (Einlass ab 17 Uhr)
bieten wir Ihnen „SpareRibs“ - so viel
Sie essen wollen – zum Preis von 17,00
Euro (Getränke werden extra berechnet).
Bestes Fleisch vom Metzger unseres
Vertrauens wird dezent mariniert, im Grill
vorbereitet und bekommt anschließend
seine besondere Geschmacksnote im
Smoker. In handlichen Portionen mit ei-
nem Fladenbrötchen und Coleslaw, dem
leckeren amerikanischen Kraut- und
Karottensalat sowie würziger Barbecue-
sauce servieren wir diese Spezialität.
Konnten wir Ihnen den Mund wässrig
machen? Dann melden Sie sich schnell
an, denn unsere Kapazitäten in den
Räumlichkeiten des Feuerwehrhauses in
Bruchhausen sind leider begrenzt.
Schreiben Sie eine eMail an info@ffv-
diefeuerfroesche.de und teilen Sie uns
Ihren Namen und die Personenzahl mit
oder rufen Sie uns an unter der Nummer
07243 / 597019. Wir werden Ihnen dann
das weitere Anmeldeverfahren erklären.

„Chef und Chefin“ kochten persönlich

Herr Ochs, 1. Vorsitz. und
Frau Lang, Kassiererin.

Nachdem der vorgesehene Koch kurz-
fristig ausfiel, sprangen der 1. Vorsitzen-
de und die Kassiererin in die Bresche
und übernahmen die Führung in der
Küche. Zum Essen gab es Gyros mit
verschiedenen Beilagen, heiße Wurst,
Bratwurst und Currywurst.

Dazu Wein, Bier, alkoholfreie Getränke,
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee.
Eine Besonderheit war die Tombola, an
der die Gäste gerne teilnahmen.

Die Besucher kamen aus nah und fern:
Baden - Baden, Malsch, Schöllbronn
und natürlich Bruchhausen und Umfeld.
Auch Wolfgang Noller, der Ortsvorste-
her von Bruchhausen, und seine Gattin,
zählten zu den Gästen.

Die Gäste ließen sich sehr positiv über
die Qualität des Essens aus: „Es ist
noch besser als letztes Mal gewesen!“

Der Verein, KTZV Kleintierzuchtver-
ein Bruchhausen C 461, bedankt sich
sehr herzlich: bei allen Gästen, bei allen
Sponsoren für die Tombola, allen Haus-
bäckern/Innen für die tollen Kuchen, al-
len Helfern vor dem Fest, beim Fest und
nach dem Fest, der Redaktion für die
Veröffentlichung im Amtsblatt.

Der Verein freut sich schon jetzt auf das
nächste Fest, Ihr Kommen, Ihr Sponso-
ring z. B. für eine neue Tombola oder
Ihre wie auch immer geartete Unter-
stützung.

Anmerkung vom Verein: Suchen Sie
Räumlichkeiten? Für Ihren „runden Ge-
burtstag“? Ihre Kommunion oder Konfir-
mation? Vereinsfest? Firmenevent? Ein
besonderes Familienfest?
Eine besondere Festivität? Sprechen Sie
uns an! Gegen eine günstige Kosten-
pauschale schonen Sie Ihren Geldbeutel
und helfen uns, den Verein gesund zu
halten.
Telefon: 07243 99604
Frau Lang; Kassiererin.

Ein Platz ist auch für Sie reserviert, ob
als Interessent oder neues Mitglied.
Interessieren Sie sich für Kaninchen,
Hühner, Tauben und Singvögel?

Wollen Sie einen Ausflug mit Ihren Kin-
dern oder Enkelkinder machen und
sich aus 1. Hand informieren?

Wir beantworten gerne Ihre Fragen!
Rufen Sie uns an.

- jeden Dienstag, 14:30 - 17 Uhr:
Strick- und Gesprächskreis für Frau-
en, aber auch Männer

- jeden Samstag, 14 Uhr: gemütliches
Beisammensein bei Gebäck + Ge-
tränken (erst wieder ab 03.09.2016)

- jeden 2. Freitag im Monat Mitglieder-
versammlung ab 19 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN/
BIS BALD!
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Ortsverwaltung

Pflegepatin in der Karl-Albiker-Straße

„Ganz akkurate Gärten, das ist nicht so
mein Ding!“ Frau Klahn-Peter ist gerade
dabei, die verblühten Stengel der Lili-
en zu schneiden. Aber so ist es doch
auch richtig: So verschieden die Men-
schen, so verschieden die Gärten und
die dort gelegten Schwerpunkte. Gerne
hat auch sie den städtischen Streifen
unterhalb ihres Grundstücks in der Karl-
Albiker-Straße bepflanzt und pflegt ihn
so gut und so großzügig es geht und
es kleinere Einschränkungen zulassen.
Sie hat auch Hilfe im Garten und bei
dem Streifen an der Straße, aber nur für
die größeren und gröberen Arbeiten, die
man mit einer Maschine erledigen kann
und wo es „ein Stück“ gibt. Und so ist
sie ab und zu dabei, mit Rebschere die
Blumen zurückzuschneiden oder mit der
Baumschere den Bodendeckern zu Lei-
be zu rücken.
Herzlichen Dank an Frau Klahn-Peter für
ihre Arbeiten als Pflegepatin an der Karl-
Albiker-Straße. Anlässlich eines kurzen
Besuches konnte auch ihr ein Dank-
schreiben des Stadtbauamtes mit einem
Gutschein überreicht werden.
Im Namen des Ortschaftsrates
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Geänderte Öffnungszeiten
Von Montag, 29. August, bis Freitag, 2.
September, ist die Ortsverwaltung Ettlin-
genweier nur vormittags geöffnet, und
zwar von 8 bis 12 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.

Fußballverein
Ettlingenweier

1. Mannschaft
FC Östringen - FV Ettlingenweier 0:0
Im ersten Spiel der neuen Landesliga-
Runde musste die 1. Mannschaft nach
Östringen reisen. Von Beginn an entwi-
ckelte sich ein flottes Landesligaspiel
mit eindeutigen Vorteilen für den FC
Östringen. Es rollte ein Angriff nach dem

anderen auf das Tor des FVE. Bereits
in den ersten 10 Spielminuten rettete
gleich zweimal der Pfosten. Nur unse-
rem überragend spielenden Tormann
DANIEL VOGEL war es zu verdanken,
dass der F V E nicht schon Mitte der
1. Halbzeit 4:0 oder 5:0 zurücklag. Das
Spiel der 1. Mannschaft des FVE fand
in keinster Weise statt. Erst gegen Ende
der 1. Halbzeit konnte die ANSTETT -
TRUPPE mit zwei guten Einschussmög-
lichkeiten auf sich aufmerksam machen.
Gleich zu Beginn der 2. Halbzeit kam
der FVE besser ins Spiel und erspielte
sich mehrere gute Torchancen, die aber
alle nicht zum Erfolg führten. So blieb
es bis zum Schlusspfiff des sehr gut
leitenden Schiedsrichters ein überaus
spannendes Spiel, bei dem der erste,
wenn auch sehr glückliche Punktgewinn
gegen den FC Östringen das erfreuliche
ist. Spieler des Tages war eindeutig un-
ser Tormann DANIEL VOGEL, bei dem
sich alle Spieler und der FVE bedanken
müssen.
Beim ersten Heimspiel am Samstag ge-
gen den Aufstiegsaspirant FC 07 Hei-
delsheim muss die 1. Mannschaft des
FVE mächtig zulegen, um die Punkte in
Ettlingenweier zu behalten.
Die 1. Mannschaft und der FVE hofft auf
zahlreiche und lautstarke Unterstützung
der FANS und ZUSCHAUER.

Vorschau
Samstag, 27.08. um 18:00 Uhr
FV Ettlingenweier – FC 07 Heidelsheim
Sonntag, 4.09. um 15:00 Uhr
1. FC Birkenfeld – FV Ettlingenweier
Sonntag, 11.09. um 15:00 Uhr
FV Ettlingenweier – ATSV Mutschelbach

2. Mannschaft
FV Ettlingenweier II – FC Südstern
Karlsruhe 4:0 (2:0)
Einen perfekten Start in die neue Saison
legte die 2. Mannschaft bei ihrem ersten
Spiel gegen den FC Südstern Karlsruhe
hin. Bereits in der 1. Spielminute konnte
Neuzugang Christian Röth den Ball nach
einem schönen Pass von Luca Vielsä-
cker im gegnerischen Tor unterbringen.
Der FVE machte weiter Druck und kurz
vor dem Pausenpfiff war es wieder
Christian Röth der auf 2:0 für den FVE
erhöhte. Doch auch der FC Südstern
kam zu Chancen. Nachdem ein Spieler
schon an unserem Torhüter vorbei war,
rettete Bernhard Baier in letzter Sekun-
de und kratzte den Ball noch von der
Torlinie. Luca Vielsäcker, ebenfalls Neu-
zugang, erhöhte in der 60. Spielminu-
te auf 3:0. Doch so eindeutig wie das
Ergebnis scheint, war der Spielverlauf
nicht immer. Der Pfosten rettete in der
2. Halbzeit für den FVE und auch unser
Torhüter Oliver Hofheinz hielt mit guten
Paraden seinen Kasten sauber. Kurz vor
dem Abpfiff machte Dominic Mai alles
klar und legte zum 4:0-Endstand nach.

Vorschau
Samstag, 27.08. um 17:30 Uhr
SpVgg Söllingen – FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft
FV Ettlingenweier III - SG Herrenalb/
Neusatz Rotensol 2 4:0 (2:0)
Einen ungefährdeten Sieg feierte die 3.
Mannschaft des FVE in ihrem ersten
Saisonspiel gegen die SG Herrenalb/
Neusatz/Rotensol 2. Mit gleich 3 Toren
konnte Dominik Müller den Sieg für den
FVE fast alleine perfekt machen. Rene
Ehrle legte zum 4:0 nach. Einzig die
Chancenauswertung des FVE ist noch
ausbaufähig, denn neben den 4 Toren
gab es noch zahlreiche, leider ungenutz-
te Tormöglichkeiten. Der FVE scheiterte
des Öfteren am gut aufgelegten gegne-
rischen Torhüter, der eine gute Leistung
zeigte.

Vorschau
Samstag, den 28.08.2016 um 14:30 Uhr
TSV Etzenrot II – FV Ettlingenweier III

Damen
Testspiel
FV Ettlingenweier – ASV Hagsfeld II

1:5 (1:5)
KÖHLER MIT SONNTAGSSCHUSS
Am vergangenen Sonntag traten die Da-
men des FVE ihr zweites Testspiel gegen
die Oberligareserve des ASV Hagsfeld
an. Bei herrlichem Fußballwetter konnte
Trainer Sebastian Becker eine schlag-
kräftige Truppe ins Rennen schicken.
Die Becker-Equipe war nach einem in-
tensiven Trainingslagerwochenende so-
wohl taktisch als auch kämpferisch gut
gegen den Gegner eingestellt. Die FVE-
Damen begannen sehr verheißungsvoll.
Leider musste man nach 20 Minuten
das 0:1 durch eine Unachtsamkeit in
der Abwehr in Kauf nehmen. Auch die
restlichen vier Tore wurden in Halbzeit 1
kassiert.Doch auch die FVE-Damen er-
kämpften sich in den ersten 45 Minuten
ihre Tormöglichkeiten. So lief Melanie
Seilnacht nach 30 Minuten allein auf die
Hagsfelder Keeperin zu und verfehlte
nur knapp das Tor.
Mit einem Traumtor aus 20 Metern be-
lohnte Lena Köhler ihre sehr gute Leis-
tung an diesem Tag. So ging es 1:5 in
die Halbzeitpause.

In Hälfte II ein ähnliches Bild. Viele in-
tensive Zweikämpfe, hohe Laufbereit-
schaft beider Mannschaften und einige
Torchancen. Andrea Mungenast und Sa-
phira Seilnacht kamen in der 2. Hälfte
auch zu Chancen, scheiterten jedoch an
der Schlussfrau des ASV Hagsfeld.

Auf der Gegenseite war Laura Wagner
bei den gegnerischen Angriffen ein si-
cherer Rückhalt und hielt die '0' für Ihre
"Mannen" in der 2. Halbzeit bis zum
Schlusspfiff fest.

Leider mussten die FVE-Mädels in die-
sem Testspiel auch die erste Verletzung
hinnehmen. Josephine Franke wurde in
einem Zweikampf an den Bändern ver-
letzt. Gute Besserung Josie und werde
schnell wieder fit!
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Abt. Wandern

Von Moosbronn nach Marxzell
führt die Wanderung am Sonntag,
28. August. Sie ist ca. 9 - 10 km lang,
leicht, ohne große Steigungen. Einkehr
gegen 13.15 Uhr im "Wiesenhof" bei
Burbach.
Treffpunkt: 9.40 Uhr Ettlingen-Stadt
9.57 Uhr Abfahrt mit Bus 101.
Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Daniel Ponto,
Tel. 94196.
Gäste sind herzlich willkommen.

Abt. Tennis

2. Tennissommercamp
vom 5. - 9. September
Urlaub schon rum? Langeweile? Du
willst mal eine neue Sportart probieren?
Oder du willst deine Tennistechnik ver-
bessern?
Dann komm vorbei an unserem 2. Ten-
nissommercamp für Kinder und Jugend-
liche. Ob Anfänger, Fortgeschrittener,
Mitglied oder nicht, bei uns sind alle
herzlich willkommen.
Im lustigen Miteinander begeistert dich
Marvin und sein Trainerteam zur richtigen
Tennistechnik. Der Tennistag beginnt um
9.30 Uhr und endet um 12.30 Uhr. Zwi-
schendurch stärken wir uns mit einem
gemeinsamen Frühstück, für dieses wür-
den wir uns über Brezel-, Obst-, Quark-
oder auch Kuchenspenden freuen.
Der Unkostenbeitrag liegt bei 70 € für die
Tenniswoche. Bei Fragen oder wenn du
dich gleich anmelden möchtest, kannst
du dich gerne bei Gerdi Brendelberger
(gerdi.brendelberger@fve-tennis.de) oder
bei Elli Scholl (elli.scholl@fve-tennis.de)
melden. Wir freuen uns über deine An-
meldung und wünschen viel Spaß.

Die Kinder und Jugendlichen hatten am
1. Sommertenniscamp schon richtig viel
Spaß.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion
Zur Blutspendeaktion in der Bürgerhal-
le kamen insgesamt 148 spendewillige
Personen. Davon waren erfreulicherwei-
se 14 Erstspender. 13 Personen wurden
aus medizinischen Gründen zurückge-
stellt. Herzlichen Dank allen Spendern
und Spendewilligen. Herzlichen Dank
allen Helferinnen und Helfern, auch aus
Bruchhausen und Spessart.
Danke auch für die Kuchenspenden!

VdK
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im September:

Liederabend und Spielnachmittag:
Der Liederabend und der Spielnachmit-
tag fallen aus Urlaubsgründen im Sep-
tember aus. Im Oktober geht es dann
wie gewohnt wieder weiter, d.h. Singen
am 2. Donnerstag, Spielen am 3. Mitt-
woch.

Besichtigung des Bundesverfassungs-
gerichts am 27. September:
Erinnerung an alle, die sich zu dieser
Besichtigung angemeldet haben. Diese
beginnt um 10 Uhr. Treffpunkt und wie
wir dort hingelangen wird noch rechtzei-
tig bekannt gegeben. Evtl. besteht die
Möglichkeit, an einer Urteilssitzung teil-
zunehmen. Erfahren wir noch.

TSV Oberweier

Spielbericht 1. Mannschaft:

Saisonauftakt der Haberacker 11
TSV Oberweier - SpVgg Söllingen 1:0
Zum ersten Spiel der neuen Saison
empfing unsere Elf den Gast aus Söl-
lingen und somit den Vorjahresdritten.
Man war sich bewusst, dass der Gast
die Favoritenrolle innehatte, jedoch woll-
te sich unsere Haberackertruppe dieser
Herausforderung mit breiter Brust stel-
len.
In der ersten Halbzeit zeigte man eine
tolle Mannschaftsleistung, die sich vor
allem durch große Zweikampfstärke und
hohen Ballbesitz auszeichnete. Hoch-
karätige Torchancen waren jedoch auf
beiden Seiten Mangelware. So musste
ein Elfmeter den Weg zur Führung eb-
nen. Dauerbrenner S. Mustafa wurde im
Sechzehnmeterraum umgestoßen. Tor-
garant Netzer war mal wieder on fire
und verwandelte souverän. Im weiteren
Verlauf der ersten Halbzeit ließ man den
Gast aus Söllingen kaum zur Entfaltung
kommen und verwaltete geschickt die
Führung.
In der zweiten Halbzeit drückten die
Gäste etwas mehr auf den Ausgleich,
kamen jedoch außer durch zwei Stan-
dardsituationen zu keinen gefährlichen
Szenen. Unsere Elf konnte noch den
ein oder anderen guten Konter setzen,
von denen jedoch keiner durch ein Tor
vergoldet werden konnte.
Fazit: Durch eine tolle und geschlossene
Mannschaftsleistung, in der alle ein su-
per Spiel machten, konnte ein knapper,
jedoch verdienter Sieg gegen einen star-
ken Gegner eingefahren werden.

Spielbericht 2. Mannschaft:
TSV Oberweier II - Spvgg Olympia
Hertha II 1-1
Am 1. Spieltag der neuen Saison war
die Karlsruher Olympia Hertha zu Gast
am Oberweierer Haberacker.
Nach einer kurzen Abtastphase zu Be-
ginn der Partie entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel mit Torchancen auf
beiden Seiten. Die etwas klareren hatten
allerdings die Gäste. Allerdings konnte
keine der beiden Mannschaften den Ball
im gegnerischen Tor unterbringen, und
so ging es mit einem 0:0 in die Halb-
zeitpause.
Im zweiten Durchgang erzielten die Gäs-
te nach einer Standardsituation in der
63. Minute durch einen Kopfball die 1:0
Führung.
Im Anschluss daran versuchte die Habe-
racker 11 alles, den Rückstand wieder
aufzuholen, und so war es M. Kasper
in der 74. Minute vorbehalten, nach ei-
ner tollen Ballstafette über das ganze
Spielfeld, den 1:1 Ausgleichstreffer zu
erzielen.
Weitere Möglichkeiten, den Siegtreffer zu
erzielen, wurden leider durch den starken
Torhüter der Herthaner vereitelt, und so
endete das erste Saisonspiel am Haber-
acker mit einem leistungsgerechten 1:1.
Bereits am kommenden Marktfestsams-
tag 27.8. ist der TSV um 14:30 Uhr zu
Gast beim Karlsruher SV II.

Die Jugend: Kleines Fahrabzeichen
bei Kutschenfreunden
Acht Kinder und Jugendliche erlebten
mit unserer Jugendtrainerin Brigitte
Günther und ihrem Haflingerwallach Ne-
vada vom 8. bis zum 14. August einen
spannenden Fahrkurs mit abschließen-
der Prüfung zum Kleinen Fahrabzeichen.
Die ersten beiden Kurstage standen
ganz im Zeichen der Theorie, wobei die
Kinder am ersten Tag viel über artge-
rechte Haltung, Pflege und Fütterung,
Fellfarben, Rassen und Körperbau er-
fuhren. Der zweite Tag war der Fahrthe-
orie gewidmet und die Kinder durften
sich am Fahrlehrgerät und am Holzpferd
üben. Am dritten Tag kamen die Pferde
ins Spiel.
Es durfte geputzt, Hufe gekratzt und
geführt werden – doch nicht einfach nur
auf und ab:
Brigitte hatte sich für die Kinder ein be-
sonderes Erlebnis ausgedacht: sie durf-
ten Pferd und Pony durch einen Hinder-
nisparcours steuern.
Am Donnerstag dann, gut präpariert und
von allen leidenschaftlich erwartet, das
erste Fahrtraining: dank des gut aus-
gebildeten, freundlichen Neva konnten
alle Kinder nicht nur im Schritt, sondern
sogar im Trab weitgehend selbständig
fahren. Ein großer Dank an Brigitte,
die nicht nur ihr umfängliches Know-
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How, sondern auch ihr Gespann zur
Verfügung stellte, was eine solche Ver-
anstaltung überhaupt erst ermöglicht.
Am Freitag war dann abschließendes
Fahrtraining – sogar mit Kegeln, wobei
die Kinder und Jugendlichen schon er-
staunliches Gefühl an den Leinen bewie-
sen. Am Samstag, beim Putzen für den
großen Prüfungstag, wurde nochmals
die Theorie wiederholt und die Kinder
und Jugendlichen konnten Unsicherhei-
ten an den Leinen ein letztes Mal mit
Hilfe des Fahrlehrgeräts ausmerzen.
Nach dieser fundierten Ausbildung ging
es am Sonntag dann in die Prüfung.
Prüfer Andreas Müller nahm den Kin-
dern gleich zu Anfang die Scheu, indem
er sie wissen ließ, dass er ihr Wissen zu
prüfen beabsichtige, nicht ihr Nichtwis-
sen. Neben Theorie, praktischer Pferde-
pflege und Führen standen das Auf- und
Abschirren und natürlich das Fahren auf
dem Prüfungsprogramm. Nach drei an-
strengenden Stunden stand dann das
Ergebnis fest: alle teilnehmenden Kinder
und Jugendlichen hatten bestanden und
konnten neben Anstecknadel und Ur-
kunde der FN noch weitere kleine Preise
des Vereins entgegennehmen.
Dank der Nachwuchsförderung des Lan-
desverbandes und eigener finanzieller
Zuschüsse zahlten die Kinder – auch
Nichtmitglieder - lediglich 30 EUR ein-
schließlich Prüfungsgebühr.
Die Kutschenfreunde freuen sich über
interessierte junge Fahrer, die unseren
wunderschönen, traditionsreichen Sport
weitertragen möchten!

Gleich am nächsten Tag war Brigitte
Günther schon wieder im Einsatz, dies-
mal mit den Ferienpass-Kindern der
Stadt Ettlingen. Auch sie durften die
Grundlagen erlernen, wie mit Gespann
und Kutsche umzugehen ist. Der Höhe-
punkt natürlich auch hier das anschlie-
ßende praktische Umsetzen des Gelern-
ten auf dem Fahrplatz. Alle Jugendlichen
durften an die Leinen des Zweispänners
mit Nevada und Mira. Hui, da oben auf
dem Kutschbock zu sitzen und selber
die Leinen zu halten, war dann schon
aufregend. Dies wich jedoch bald der

Begeisterung und dem „Wow, das funk-
tioniert ja“. Selbst die aufgestellten Ke-
geltore auf dem Fahrplatz wurden fast
nur noch durch- und kaum noch umge-
fahren. Am Ende strahlende Gesichter
und das feste Vorhaben, das Fahrerfest
Anfang September zu besuchen.
Den Sommerferienauftakt etwas anders
genossen die bereits aktiven Kinder und
Jugendlichen der Kutschenfreunde: beim
Schwarzlicht Minigolf in Ettlingen hatten
alle sichtlich ihren Spaß und ließen im
Anschluss den Abend gemütlich beim
Grillen auf dem Fahrplatz ausklingen.

Aktive Fahrer
In Knittlingen-Kleinvillars waren Leonie
Rauenbühler, Andreas Müller, Heidrun
Hellmann sowie Herbert Lindstädt An-
fang August am Start. Der Parcours
beinhaltete neben den Kegeltoren auch
zwei Geschicklichkeitsaufgaben für den
Beifahrer. Also die richtige Vorbereitung
für die nächste Station in Königsbach-
Stein am 22. August. Das besondere
Flair macht hier die abendliche Veran-
staltung aus, entsprechend wird dann
bei Flutlicht gefahren. Auch hier schnit-
ten die Ettlinger Fahrerinnen und Fahrer
mit guten
Leistungen im über 30 Starter großen
Feld ab: Heidi Hellmann auf dem 3.
Platz und Herbert Lindstädt auf dem 5.
Platz in der Großpferdewertung, beide
jeweils mit Falko vor der Kutsche.
Und alle zusammen…
stecken mitten in den Vorbereitungen für
den traditionellen Jahreshöhepunkt: das
große Fahrerfest vom 3. und 4. Sep-
tember. Eine ausführliche Vorschau folgt
nächste Woche an dieser Stelle, aber
reservieren sollten Sie sich das erste
Septemberwochenende auf jeden Fall
bereits jetzt!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Vereinsausflug am 27. August
Erinnerung:
Abfahrt ist um 8 Uhr am Marktplatz
in Oberweier. Auf dem Weg zur Insel
Mainau ist eine kurze Rast vorgesehen,
bei der auch eine kleine Stärkung ein-
geplant ist. Es sind noch einige Plät-
ze frei – Anmeldung bei M. Petzold –
Tel. Nr. 9725.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im September:
Liederabend und Spielnachmittag:
Der Liederabend und der Spielnachmit-
tag fallen aus Urlaubsgründen im Sep-
tember aus. Im Oktober geht es dann
wie gewohnt wieder weiter, d.h. Singen
am 2. Donnerstag, Spielen am 3. Mitt-
woch.

Besichtigung des Bundesverfassungs-
gerichts am 27. September:
Erinnerung an alle, die sich zu dieser
Besichtigung angemeldet haben. Diese
beginnt um 10 Uhr. Treffpunkt und wie
wir dort hingelangen wird noch rechtzei-
tig bekannt gegeben. Evtl. besteht die
Möglichkeit, an einer Urteilssitzung teil-
zunehmen. Erfahren wir noch.

Ortsverwaltung

Ortseingangsstele
Ein weiteres Leinwandgemälde unserer
Airbrushkünstlerin Maike Schuppiser ist
seit einigen Tagen in unserer Ortsein-
gangsstele zu sehen.

Was geschah nachts zwischen 2 und
3 Uhr am Himmelfahrtstag 1848?
Ein altes Wahrzeichen von Schlutten-
bach fiel krachend zusammen. Damals
schon ein weit über die Ortsgrenzen
bekanntes Wahrzeichen, das im Buch
von Ernst Fischer „Album forst und
waidmännischer Denkmale aus dem
Großherzogtum Baden“ aufgenommen
wurde.
Ein weiteres Motiv erinnert an die kirch-
liche und religiöse Geschichte unseres
Ortsteils. So fand die Grundsteinlegung
(am letzten Wochenende wurde in unse-
rer Kirche das Patrozinium gefeiert) am
22. Juli 1956, die erste hl. Messe an
Pfingsten 1957 und die Glockenweihe
am 09.09.1962 statt. Ein lang ersehnter
Wunsch nach einem eigenen Gottes-
haus in Schluttenbach ging in Erfüllung.
Ausführlich sind diese Ereignisse in der
Schluttenbacher Ortchronik, welche Sie
in der Ortsverwaltung käuflich erwer-
ben können und dem kleinen Bildband,
„Maria Königin Schluttenbach“ der im
hinteren Bereich der Kirche ausliegt, be-
schrieben.
Vielleicht führt Sie die Tage einmal ein
Sommerspaziergang an unserer Ortsein-
gangsstele vorbei und weckt ein wenig
das Interesse unserer Geschichte und
Chronik.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungshinweis
Bis einschließlich 5. September finden
keine Veranstaltungen statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung
Schöllbronn, Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014.
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TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

TSV Schöllbronn - TSV Reichenbach 2
5:2 (3:1)

Mit einem klaren Heimerfolg starte-
te die TSV-Elf in die neue Saison. Die
ersten und die letzten zwanzig Minu-
ten der Begegnung bestimmte die Hei-
melf, dazwischen waren die Gäste ein
gleichwertiger Gegner, der etwas unter
Wert geschlagen wurde. Schon in der 8.
Spielminute erzielte Momodou Manneh
den Führungstreffer, den die Gäste aller-
dings in der 18. Spielminute egalisierten.
Der TSV erhöhte aber noch vor der Pau-
se durch Vincent Lauinger und Manuel
Lumpp auf 3:1 und schien die Partie
vorzeitig zu entscheiden. Die junge
Reichenbacher-Truppe kam aber in der
54. Minute zum Anschlusstreffer, brachte
sich aber durch zwei Strafstöße selbst
um einen eventuellen Punktgewinn. Die
Schlussphase der Begegnung gehörte
der TSV-Elf, bei der Momodou Manneh
in der 72. und 82. Minute die zwei Straf-
stöße vollstreckte.

Senioren:

TSV Schöllbronn 2 – VfR Ittersbach 2
1:1 (0:1)

Verdienter Punkt gegen den Favoriten
Zum Saisonauftakt in der B2 begrüß-
te unsere Zweite den Mitaufsteiger aus
Ittersbach. Im Vorfeld war bereits viel
über die Höhe des Auswärtssiegs dis-
kutiert worden, doch genau hier sah
Trainer Potye die große Chance, den
Favoriten zu ärgern.
Von Beginn an zeigte der TSV, dass
er nun zu Recht in der B-Klasse zu-
hause ist und sich dort auch etablie-
ren möchte. Kämpferische Stärke, viele
Balleroberungen im Mittelfeld, schnelles
Umschaltspiel und schöne Kombinatio-
nen sahen die Zuschauer in der ersten
Hälfte – allerdings waren gefährliche To-
rabschlüsse Mangelware. Als der gute
Schiedrichter Schneider schon die Pfeife
zum Pausenpfiff im Mund hatte, nutzte
der Gästestürmer einen Ballverlust und
ließ mit einem Heber Keeper Reisenauer
keine Chance. So ging unsere Elf mit
einem unglücklichen Rückstand in die
Halbzeit.
Nach der Halbzeit dann das gleiche Bild.
Der TSV kämpfte und hatte noch ein-
mal Glück bei einem Außenpfostentref-
fer. In der Schlussviertelstunde drückte
der TSV zunehmend auf den Ausgleich
und es war zuerst der eingewechselte
R. Wipfler gefolgt von Max Lauinger, die
zwei Großchancen liegen ließen. Mit der
letzten Standardsituation brachte Se-
bastian Schumacher dann den Ball noch
einmal gefährlich vor das Tor der Gäste
und schließlich war es der ebenfalls ein-
gewechselte Michael Lumpp, der den
Ball zum umjubelten Ausgleich über die
Linie drückte.

Fazit: Auf diese Einstellung und Leistung
kann die Mannschaft durchaus stolz
sein, darf sich jedoch nicht ausruhen
denn am nächsten Sonntag folgt der
nächste harte Brocken. Um 17 Uhr ist
Anpfiff zum Derby in Spessart!

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Unsere beiden Mannschaften holten am
vergangenen Wochenende 4 Punkte. So
kann es gerne weitergehen. Doch die
beiden kommenden Auswärtsgegner
sind für beide Mannschaften nicht gera-
de einfach zu spielen.
Unsere 1. Mannschaft trifft am kommen-
den Sonntag im Oberwaldstadion um 17
Uhr auf die 2. Mannschaft der SpVgg
Durlach-Aue. Gegen diese Mannschaft
hat man in den letzten Spielzeiten immer
schlecht ausgesehen und man musste
immer wieder mit leeren Händen aus
Durlach nach Hause fahren. Wollen wir
einmal hoffen, dass sich dies nach die-
sem Spiel geändert hat.
Zeitgleich tritt unsere 2. Mannschaft zum
ewigen Derby beim TSV Spessart an um
ihre Visitenkarte abzugeben. Auch hier
ist mit Sicherheit ein heißer Tanz zu er-
warten.

Die Spiele:
SO, 28. Aug.
17 Uhr
SpVgg Durlach-Aue 2 – TSV Schöllbronn
17 Uhr
TSV Spessart– TSV Schöllbronn 2

Termine
Am Samstag, 27. August, lädt der Klein-
tierzüchterverein seine Mitglieder ab 16
Uhr zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen in der TSV-
Gaststätte "Panorama" ein.
Am 23. September findet um 19.30 Uhr
im Gasthaus zur "Krone " eine außeror-
dentliche Jahreshauptversammlung statt
hierzu werden die Mtiglieder um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.
Bitte schon mal vormerken.

Auf zum Schöllbronner Eck!
Erstmals haben sich drei Schöllbronner
Vereine zusammengeschlossen, um sich
gemeinsam auf dem Ettlinger Marktfest
zu präsentieren. An einem neuen Stand-
ort zwischen der St.-Martin-Kirche und
der Al) laden der TSV Schöllbronn, der
Badminton Club sowie der Förderverein
des Waldbades die Gäste ins Schöllbron-
ner Eck ein. Unter dem alten Baumbe-
stand werden die drei Vereine Leckeres
und Süffiges anbieten (siehe Mittelteil in
dieser Ausgabe).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ortsverwaltung

Obstbaumversteigerung
Die Versteigerung des Obstes auf den
stadteigenen Grundstücken in Spessart
findet am Mittwoch, 31. August, um
15 Uhr statt.
Treffpunkt ist am Ende der Talstraße ge-
genüber dem Friedhof. Es stehen nur
wenige Bäume mit wenig Früchten zur
Versteigerung an.

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Marktfest
Der Arbeitskreis hat auch in diesem Jahr
wieder seinen Stand auf dem Marktfest
in der Schlossgartenhalle. Angeboten
werden viele dekorative und nützliche,
selbstge-fertigte Dinge sowie ein Floh-
markt. Hier lässt sich sicher so man-
ches Schätzchen finden. Die beliebten,
selbstgemachten Gelees und Marmela-
den dürfen natürlich nicht fehlen.
Angelika Ehrle, die Leiterin des Projektes
„DEEPAM“ wird gerne Fragen zu ihrer Ar-
beit mit geistig- und körperlich benach-
teiligten Kindern in Indien beantworten.
Der Erlös aus dem Verkauf geht unter
anderem auch an diese Einrichtung.

Wandergruppe

Ende Juli fand der fünftägige Ausflug ins
Zillertal statt. Es waren wieder unver-
gessliche Tage, welche die Wanderer bei
idealem Wetter in der herrlichen Berg-
welt verbringen konnten. Dem Wander-
führer und Organisator Heinz Habig gilt
unser herzlicher Dank.
Die nächste Wanderung findet am
Dienstag, 30. August, statt. Um 9 Uhr
ist am Brünnäckerweg Abfahrt nach
Völkersbach. Von dort wird über Mal-
schauen nach Malsch zum alten Bahn-
hof gewandert.
Am Freitag, 2. September, findet bei
Heinz Habig ein Grillfest der Wander-
gruppe statt. Beginn ist um 16 Uhr.
Wer einen Kuchen oder Salat mitbrin-
gen möchte, kann sich bei der nächsten
Wanderung bei Irene Habig melden.
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Veranstaltungstermine

Donnerstag, 25. August
14 Uhr Spielenachmittag

Montag, 29. August
9 Uhr Qigong - im Vereinsheim

Dienstag, 30. August
9 Uhr Wandergruppe -
Abfahrt Brünnäckerweg

Donnerstag, 1. September
9 Uhr Nordic Walking - beim Sportplatz
(bei schlechtem Wetter Qigong im Ver-
einsheim)
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV-Teams mit erfolgreichem Saison-
auftakt
FV Sulzbach 1 – TSV Spessart 1 0:3 (0:0)
FV Sulzbach 2 – TSV Spessart 2 2:4 (1:0)
Beide Mannschaften des TSV zeigten,
dass sie ihre Hausaufgaben in der Vor-
bereitungszeit ordentlich gemacht hat-
ten, und verbuchten beide die ersten 3
Punkte in ihren Auftaktspielen beim
FV Sulzbach. Auch wenn verständlicher-
weise im ersten Spiel der Saison noch
nicht alles nach Wunsch verlief, und der
Spielfluss hier und da noch stockte, so
waren beide Siege ungefährdet, und
hätten bei besserer Chancenverwertung
deutlicher ausfallen können. Leider fehl-
te es noch an der
nötigen Durchschlagskraft, weil unsere
Mannschaften ihre Angriffe im letzten
Drittel des Spielfeldes nicht bis zum
Ende konsequent auszuspielen ver-
mochten. Für unsere Erste waren Marco
Flöh mit 2
Toren und Jonas Imhoff mit einem Tor
erfolgreich. Unser „Goalie“ Teodor Cretu
hielt mit einem hervorragend parierten
Foulelfmeter die Null bis zum Schluss-
pfiff. Für unsere Zweite erzielten Adri-
an Sabatino 2, Sascha Sabelek 1 und
Christian Mai 1 die Tore zum Sieg. Die
Erste setzte sich mit diesem Auswärts-
sieg direkt an die Spitze der Tabelle der
Kreisklasse B2. Die Zweite liegt punkt-
gleich mit vier weiteren Teams auf Platz
5 der Kreisklasse C4.

Vorschau:

Sonntag, 28. August / 2. Spieltag
15.00 Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – Germania Karlsruhe 2
17.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – TSV Schöllbronn 2

Samstag, 03. September / 3. Spieltag
14.00 Uhr B2-Liga
FC Busenbach 2 – TSV Spessart

Sonntag, 04. September
13.00 Uhr C4-Liga
FV Ettlingenweier 3 – TSV Spessart 2

Lust auf Musik? – Mach einfach mit!
Sie haben Lust, in einer toll harmonie-
renden Gruppe Musik zu machen? Dann
sind Sie beim MV „Frohsinn“ genau
richtig aufgehoben.
Ob in der Faschingszeit bei den „Ra-
dau-Guggen“, oder sonst über das Jahr
mit volkstümlicher, moderner und kon-
zertanter Musik bei den Spessarter Mu-
sikanten. Es ist für jeden Geschmack
etwas dabei.
Darüber hinaus gibt es immer wieder
gemeinsame Aktivitäten, wie Ausflüge,
Grillen, Stammtische etc.
Kommen Sie einfach mal vorbei, diens-
tags ab 20 Uhr in der Hans-Thoma-
Schule, unterhalb des Schwimmbadein-
gangs.
Die erste Probe nach den Ferien ist
wieder am 13. Sept. Übrigens ist dies
auch ein guter Einstiegszeitpunkt, da ab
sofort für das Kirchenkonzert geprobt
wird und somit jeder die gleichen Vor-
aussetzungen hat, was das Kennen der
Stücke betrifft.
Nähere Informationen auch über www.
mv-spessart.de

Ferienende
Am Mittwoch, 31. August, 19 Uhr ist die
erste Chorprobe für das Vokalensemble,
19 Uhr im Vereinsheim.
Eine gute Gelegenheit auch für Interes-
sierte, mal „reinzuschnuppern“, mitzu-
machen, denn Singen macht Spaß!!
Die erste Probe für den Frauenchor ist
dann am Dienstag, 6. September, 20
Uhr und für den Männerchor am Mitt-
woch, 7. September, 20.30 Uhr, jeweils
im Vereinsheim. Auch hier werden neue
Sänger gerne empfangen!!

Vorschau:
Am 17. und 18. September ist Schlacht-
fest im und ums Vereinshaus.

Frauenchor trauert um
Ingrid Scharinger
Der Gesangverein Germania Spessart
und ganz besonders der Frauenchor
trauern um ihren langjährige Sänge-
rinnenvorstand und ihr Vereinsmitglied
Ingrid Scharinger, die im Alter von 75
Jahren verstorben ist.
Ingrid Scharinger war Gründungsmit-
glied vom Frauenchor der Germania
Spessart im Jahre 1992 und übernahm
den Posten des ersten Sängerinnenvor-
standes für 15 Jahre.

Von der ersten Stunde an war sie eine
engagierte und hochmotivierte Sänge-
rin. Als Mitglied im Verwaltungsrat und
Sängerinnenvorstand setzte sie sich mit
Energie und Herz für den Verein und vor
allen Dingen für ihren Frauenchor ein.
Sie war eine begeisterte Sängerin und
mit ihrer Stimme eine große Bereiche-
rung für den Sopran.
Der Gesang, aber auch die mensch-
lichen und gesellschaftlichen Kontakte
waren immer ihr ganz besonderes An-
liegen. Dies zeigte sich auch bei den
vielen wunderschönen und unvergessli-
chen Ausflügen, die sie für den Frauen-
chor organisiert hat.
Sowohl die Treffen mit anderen Frau-
enchören, als auch die Teilnahme an
gesellschaftlichen Veranstaltungen mit
befreundeten Gesangvereinen, waren ihr
ein wichtiges Anliegen.
Traurig müssen wir von unserer lieben
und hochverehrten Sängerin Ingrid Ab-
schied nehmen. Sie wird uns unverges-
sen bleiben und in unseren Singstunden
immer allgegenwärtig sein.

Helferdienst für das Marktfest 2016
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die
Freiwillige Feuerwehr Spessart am
Marktfest in Ettlingen. Wir treffen uns
am Freitagnachmittag zum Aufbau di-
rekt am Neuen Markt. Am Samstag,
10 Uhr, trifft sich die erste Schicht zur
Vorbereitung in der Cocktailbar und am
Datschkuchenstand. Ab 11 Uhr startet
der Verkauf. Am Montag, 29. August,
beginnt der Arbeitsdienst um 18 Uhr im
Feuerwehrhaus in Spessart.

Sonstiges

Glückliche Kinderaugen...
...gab es im Lokal „An der Kochmühle“
in Waldbronn bei der Greifvogel-Schau.
Falkner Achim Häfner erzählte spannend
aus dem Leben seiner Greifvögel und
dann durften Kinder und auch Erwach-
sene die Vögel auf ihrem Arm halten
und sich mit ihnen fotografieren lassen.
Knapp 500 € kamen bei der Benefizver-
anstaltung für den Kinderhospizdienst in
Karlsruhe an Spenden zusammen.


